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Lokale Bündnisse
für Familie

Wirksam für Familien vor Ort



Die Bundesinitiative 
„Lokale Bündnisse für Familie“  
 

Lokale Bündnisse sind selbstorganisierte Zusammen-

schlüsse von Personen und Institutionen aus ver-

schiedenen gesellschaftlichen Bereichen wie Politik, 

Zivilgesellschaft, Wirtschaft und Verwaltung. Sie 

arbeiten gemeinsam daran, dass Familien vor Ort die 

Vereinbarkeit von Familie und Beruf besser gelingt. Seit 

2004 besteht die Bundesinitiative „Lokale Bündnisse für 

Familie“, die das Bundesministerium für Familie, Senio-

ren, Frauen und Jugend ins Leben gerufen hat, um die 

Aktivitäten der Bündnisse auch überregional zu stärken. 

Die Bundesinitiative im Überblick: 

 An bundesweit rund 300 Standorten setzen sich   

 Akteurinnen und Akteure dafür ein, die Lebens- und  

 Arbeitsbedingungen für Familien zu verbessern. 

 Zusammenarbeit mit vielen Partnerinnen und   

 Partnern aus allen Bereichen der Gesellschaft:   

 Unternehmen, Arbeitsagenturen, Kommunen,  

 IHKs, Schulen und Kinderbetreuungseinrichtungen,  

 Vereine, Wohlfahrtsverbände, Gewerkschaften,   

 Kirchen, Universitäten u. v. m. 

 Ein Servicebüro unterstützt die Arbeit der Lokalen  

 Bündnisse und bietet mit seinen Angeboten eine   

 Austauschplattform für alle Bündnisstandorte in   

 Deutschland. 

 

 Im Fokus der Lokalen Bündnisse stehen u. a. der   

 strategische Ausbau von familienfreundlichen   

 Lebens- und Arbeitsbedingungen sowie die  

 Organisation von Kinderbetreuungsangeboten.



„Familie ist MEHR-WERT! Deshalb  
stellen wir gemeinsam, als Lokale 
Bündnisse für Familie, Familien-themen in den Mittelpunkt des gesellschaftlichen, politischen und 

wirtschaftlichen Handelns. Wir fokus-
sieren dabei besonders die Themen 
Vereinbarkeit von Familie, Pflege und 
Beruf, Kinderbetreuung, Familien mit 
geringem Einkommen und familien- 
bewusste Unternehmenspolitik.“

Das „Projekt Zukunft“

Seitdem das Bundesfamilienministerium die Initiative 

„Lokale Bündnisse für Familie“ 2004 ins Leben gerufen 

hat, gab es verschiedenste gesellschaftliche Verände-

rungen, wie zum Beispiel den demografischen Wandel 

oder die digitale Transformation. Diese Veränderungen 

wirken sich auf das Leben von Familien aus und erfor-

dern eine kontinuierliche Anpassung der Bündnisarbeit. 

Damit die Aktivitäten der Bündnisse zukunftsfähig blei-

ben, wurde das „Projekt Zukunft“ gestartet. Gemeinsam 

haben engagierte Bündnisse die Themen von morgen 

der Bundesinitiative identifiziert und eine gemeinsame 

Mission entwickelt: 



Mit Ideen. 
Intelligente Lösungen für Familien

Lokale Bündnisse für Familie entwickeln als Experten für 

Vereinbarkeitsfragen immer wieder neue Lösungen und ...

 ... setzen sich für familienorientierte Arbeits- und  

 Lebensbedingungen ein. Flexible Kinderbetreu- 

 ungsangebote, Hilfen für pflegende Angehörige   

 oder Unterstützung für familienfreundliche Arbeit- 

 geber – unter anderem damit ermöglichen sie  

 Eltern die Balance zwischen Familie und Beruf.

 ... schaffen neue und vernetzen bestehende  

 Angebote für Familien. Sie verknüpfen Betreu- 

 ungsangebote am Nachmittag oder in den  

 Ferien sinnvoll miteinander und schließen  

 Betreuungslücken.

 ... machen „Familie“ zum Thema. Um Unterstüt- 

 zerinnen und Unterstützer zu gewinnen, Familien   

 zu informieren und die eigene Arbeit voranzu- 

 treiben, bringen Lokale Bündnisse das Thema  

 „Familie“ in die Öffentlichkeit.

 ... bündeln Informationen und Beratung. Lokale  

 Bündnisse sind zentrale Ansprechpartner – ihre   

 Familienbroschüren, Ferienkalender und News- 

 letter schaffen Transparenz und unterstützen Eltern  

 bei der Organisation ihres Vereinbarkeitsalltags.



Miteinander. 
Gemeinsam mit starken Partnern 

Aus der Vielfalt ihrer Partnerinnen und Partner ziehen 

Lokale Bündnisse für Familie ihre Kraft. Sie bündeln 

ihr Wissen, vernetzen bestehende Angebote, teilen 

Ressourcen und entwickeln neue Ideen.

 Zeit für Familie und Beruf: Lokale Bündnisse für 

 Familie erleichtern berufstätigen Eltern den Alltag.  

 Sie organisieren neue Kinderbetreuungsangebote  

 und bündeln relevante Informationen zu Themen  

 wie Vereinbarkeit und Pflege. 

 

  Angebote für Kinder und Jugendliche: Lokale  

 Bündnisse für Familie initiieren altersgerechte  

 Betreuungs- und Freizeitmöglichkeiten für Kinder  

  und Jugendliche, die auch die Gemeinschaft stärken.

  Standortvorteil für Wirtschaft und Kommunen: 

 Eine familienbewusste Standortpolitik ist ein  

 Magnet. Unternehmen gewinnen und binden  

 wertvolle Fachkräfte und stärken gleichzeitig  

 die Kommune mit ihrer Wirtschaftskraft.



Sie haben Fragen?

 Sie möchten sich in einem Lokalen Bündnis 

 für Familie engagieren?

 Sie suchen Ideen für die Projektarbeit im 

 Lokalen Bündnis für Familie?

 Sie benötigen Tipps und Tricks für die 

 Medien- und Öffentlichkeitsarbeit?

 Sie wollen weitere Partner für Ihr 

 Lokales Bündnis für Familie gewinnen? 

Das Servicebüro „Lokale Bündnisse für Familie“ beant-

wortet gerne Ihre Fragen rund um die Bundesinitiative. 

Unsere vielfältigen Angebote wie Veranstaltungen, 

Onlineseminare oder Leitfäden, die Sie bei der kon-

kreten Arbeit vor Ort nutzen können, stellen wir Ihnen 

kostenfrei zur Verfügung. 

Erfahren Sie auf unserer Website mehr über  
die Lokalen Bündnisse für Familie: 



Servicebüro 
„Lokale Bündnisse für Familie“

 Telefon (kostenfrei): 0800 08 63 826

 E-Mail: info@lokale-buendnisse-fuer-familie.de

 Website: www.lokale-buendnisse-fuer-familie.de 

 Servicezeiten: Montag bis Freitag von 9 bis 17 Uhr

Sie wollen schauen, ob es ein Lokales Bündnis 
für Familie in Ihrer Nähe gibt? 
Dann nutzen Sie unseren Bündnisfinder: 
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